
Situation und Entwicklung 
Versorgung suchtkranker und wohnungsloser Menschen 

Sozialausschuss der Stadt Aachen, 23.06.2022
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o Übergangsstandort Café Plattform in St. Peter

o Darstellung der alternativen Unterbringungsmöglichkeiten

o Mögliche Folgen der kurzfristigen Schließung Café 
Plattform in St. Peter

o Schlussfolgerung und weitere Perspektiven

Gliederung
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Café Plattform in der Kirche St. Peter

o coronakonforme
Übergangslösung 

o keine Heizung, Küche, 
fließend Wasser

o mangelhafte Sanitäranlagen

o kein Festnetz  und Internet

o gleichzeitige Versorgung 
von bis zu 80 Klienten 
möglich (42 während der 
Pandemie)
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o Standort in St. Peter kann erst verlassen werden, wenn 
nutzbare Räume zur Versorgung von suchtkranken und 
wohnungslosen Menschen zur Verfügung stehen.

o Zustand räumlicher Alternativen…

Ausgangslage
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Aktueller Stand: Troddwar, Kaiserplatz

o aufgrund von Schimmel-
belastung umfänglich 
sanierungsbedürftig

o Kosten: ca. 80.000 €

o Fertigstellung: 
Herbst/Winter 2022 
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Aktueller Stand: Troddwar, Kaiserplatz
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Aktueller Stand: Troddwar, Kaiserplatz

o Inventar schimmelbefallen

o musste vernichtet werden

o schimmelpräventive Planung 
nach Instandsetzung

o ohne Duschen, 
Waschmaschinen, Trockner 
und Küche
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Aktueller Stand: Kiosk Troddwar, Adalbertstift

o Voraussetzung: 
Vereinbarung zwischen 
Pfarre, Stadt und RCV 
(Fertigstellung: 04/22)

o Mietvertrag ab 01.07.2022

o muss umgebaut und 
ausgestattet werden

o Aufträge sind erteilt

o bezugsfertig: frühestens 
August 2022
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Aktueller Stand: Kiosk Troddwar, Adalbertstift

o Nutzfläche erheblich kleiner 
als Troddwar (max.16 
Sitzplätze)

o Umsetzung neues Konzept 
Kiosk/Clearing/Netzwerkpunkt

o keine med. Ambulanz

o keine Duschen, Küche

o Öffnungszeiten: 
Mo – Fr, 10 bis 16 Uhr
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Aktueller Stand: Café Plattform, Hermannstraße

o Cafébetrieb nur 
eingeschränkt möglich (max. 
20 Klienten gleichzeitig)

o Küchenkapazität beschränkt 
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Aktueller Stand: Café Plattform, Hermannstraße

o Ausweitung Cafébetrieb und 
medizinischen Ambulanz in 
ehemaliger Notschlafstelle 
nicht umsetzbar 

o kein barrierefreier Zugang 
möglich

o Keller teilweise ohne Fenster 
und Belüftung
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Aktueller Stand: Notschlafstelle, Beginenstr.

o provisorische coronabedingte
Unterbringung

o Zugang über zwei 
Treppenhäuser, 3. Etage

o nicht barrierefrei

o Mitnutzung des Gebäudes als 
Flüchtlingswohnheim
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Aktueller Stand: Notschlafstelle, Beginenstraße

o zwei Toiletten (M/F) für bis zu 
40 Schlafplätze

o ein Waschbecken

o keine Duschmöglichkeiten
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Aktueller Stand: Notschlafstelle, Beginenstraße

o 6-8 Betten pro Raum

o keine Privatsphäre

o keine Spinde 

o Beaufsichtigung für  Nacht-
dienst baulich erschwert

o kein abgetrennter 
Frauenschlafbereich
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o aktuell keine Alternative zur Kirche St. Peter für die 
Unterbringung des Kontaktcafés und der medizinischen 
Ambulanz 

o provisorische, coronabedingte Unterbringung der 
Notschlafstelle muss dringend „ertüchtigt“ werden

o seit Monaten intensive Suche nach möglichen räumlichen 
Alternativen

o Einstellung der zusätzlichen Finanzierung zum 31.05.2022 
bedeutet Anpassung/Reduzierung der Angebote und 
Öffnungszeiten in St. Peter

Schlussfolgerung und Perspektive
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o Verdrängung der Klienten in den öffentlichen Raum (u.a. 
Symptome der Verwahrlosung werden sichtbarer)

o mangelnde Versorgung (z.B. Gefährdung im Winter)

o schlechterer Zugang zu flankierenden Angeboten (z.B. 
Tagesstruktur durch Querbeet, Suchtberatung, Ambulanz)

o Impfschutz ist trotz erfolgreichen Impfaktionen durch 
wechselndes Klientel nicht gewährleistet

o wohnungslose und suchtkranke Menschen sind keine 
„willkürlich verschiebbare Masse“

Schlussfolgerung und Perspektive
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o Umsetzung der Konzeption einer gemeinsamen 
Niedrigschwelligkeit *

o in zentral gelegenen, funktional gut ausgestatteten 
Räumlichkeiten mit „Bindungskraft“

o mit 24-stündiger Erreichbarkeit, 7 Tage die Woche

o Bestätigung durch „Dr. Baum-Gutachten“

Schlussfolgerung und Perspektive
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o kurzfristige Einrichtung der Clearing-Stelle „Kiosk 
Troddwar“ am Kaiserplatz

o Beauftragung eines Architekten zur Kostenermittlung 
und Erstellung einer Interimslösung in der Beginenstr.

o (Weiter-) Planung einer verbindlichen Perspektive für 
„auf Dauer nutzbare Räumlichkeiten“ zur Umsetzung 
der Gesamtkonzeption

Nächste Schritte
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„Die Angebote müssen auf die Ziel-
gruppe abgestimmt sein. Zu berück-
sichtigen sind dabei die besonderen 
Lebenslagen der Menschen. Wenn die 
Hilfe passt, wird sie angenommen!“ 

(Deutsche Hauptstelle für Suchtfragen e.V., 2021)
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Gudrun Jelich

Referatsleitung Suchthilfe

Tel.: 0241/41356117

jelich@suchthilfe-aachen.de

Peter Krosch

Referatsleitung Eingliederung

Tel.: 0241-4778321

p.krosch@caritas-aachen.de

Ansprechpartner*in
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Danke für Ihre 

Aufmerksamkeit
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